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6. GESCHÄFT-NR. 026/06 
Postulat Hans-Jürg Gehri, EVP, betreffend Präventionsmassen gegen die Verschuldung von 
Jugendlichen – Überweisung 

 
BEHANDLUNG IM RAT 
 
Art. 75 GeschO: 
„Die überwiesenen Postulate sind innert eines Jahres zu erledigen. Der Stadtrat erstat-tet dem Gemeinderat 
innert dieser Frist schriftlich darüber Bericht, ob und in welcher Form er dem überwiesenen Postulat zu 
entsprechen gedenkt oder entsprochen hat. 
 
Der Gemeinderat beschliesst aufgrund des schriftlichen Berichtes der zuständigen Be-hörde, ob das Postulat 
als erledigt abzuschreiben oder auf der Pendenzenliste zu belas-sen ist. Verbleibt das Postulat auf der 
Pendenzenliste, hat der Stadtrat innerhalb eines Jahres erneut Bericht und Antrag zu stellen.“ 
 
 
Hansjürg Gehri, EVP, begründet sein Postulat: Schulden haben keine Parteifarbe. Die zah-lenmässigen 
Realitäten ergeben sich aus dem parlamentarischen Vorstoss und der Antwort des Stadtrates dazu. Er 
präsentiert Zeitungsberichte zum Thema. Erfreulicher¬weise ist das Thema in der Schule erkannt und 
thematisiert; allerdings erst in der Ober¬stufe. Er wider-setzt sich dem Antrag des Stadtrats auf Abschreibung 
des Vorstosses nicht. 
 
Sigrid Morskoi, SP, kennt als Mutter von zwei Kindern das Thema. Die Handy-Rechnung ist das grösste 
Problem. Auch der Umgang mit Geld gehört zur Erziehung. Die SP-Frak-tion lehnt das Postulat ab. 
 

-------------------- 
 
Stadträtin Erika Klossner erläutert die Antwort des Stadtrates und rückt Aussagen des Postulanten zurecht. 
Auch sie möchte nicht alle Erziehungsaufgaben der Schule überbin-den. Die Schule trägt mit, aber sie 
übernimmt nicht alles. Nicht alles hat Platz im Lehr¬plan. 
 

-------------------- 
 
ABSTIMMUNG 

DER GROSSE GEMEINDERAT 
 

BESCHLIESST: 
 
1. Der Vorstoss „Hans-Jürg Gehri, EVP, betreffend Präventionsmassen gegen die Verschuldung von 

Jugendlichen“  wird dem Stadtrat nicht zur Beantwortung überwiesen. 
________________________________________________________________________________ 
Obgenannter Beschluss kam mit einem einstimmigen Stimmenverhältnis zu Stande.  
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Marco Steiner   
Ratssekretär   
 

Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 

Grosser Gemeinderat Illnau-Effretikon 
 


